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Aktualisierungshinweise zum Vorstandspapier Sanierungsmassnahmen vom Dezember 2002 
 
Das vom Vorstand der Schweizerischen Kammer im Dezember 2002 erlassene Papier "Sanierungsmass-
nahmen" entspricht in einzelnen Punkten nicht mehr den aktuellen Gegebenheiten. Insbesondere weisen 
wir auf Folgendes hin: 
 
- Seite 1 "Feststellung der Deckungslücke":  
Die Mitglieder der Kammer haben sich bei der Feststellung der Deckungslücke an FRP 1 und FRP 2 zu 
halten und nicht mehr an das Merkblatt der Aufsichtsbehörde des Kantons Zürich. 
 
- Seite 2 "Deckungsgrad ist grösser als 100%":   
Gemäss FRP 2 darf bei der Festlegung der technischen Rückstellungen nicht auf die finanzielle Lage der 
Vorsorgeeinrichtung Rücksicht genommen werden. Folglich gilt die Aussage im 2. Abschnitt nur für die 
Wertschwankungsreserven. 
 
- Seite 3 "Geringe Unterdeckung (der Deckungsgrad liegt zwischen 90-100%)", letzter Satz:  
Wir weisen darauf hin, dass heute davon auszugehen ist, dass eine Sanierungsperiode fünf bis sieben Jahre 
umfasst. Die Sanierungsperiode sollte zehn Jahre nicht überschreiten. 
 
- Seite 3 "Erhebliche Unterdeckung (der Deckungsgrad liegt tiefer als 90%)", 2. und 3. Abschnitt:  
Bestehende Freizügigkeitsleistungen von aktiv Versicherten dürfen nicht sowie laufende Renten nur im 
Rahmen von Art. 65d BVG reduziert werden. Die Sanierungsperiode sollte fünf bis sieben Jahre umfassen 
und zehn Jahre nicht überschreiten. 
 
- Seite 3 "Sanierungsmassnahmen", 3. Abschnitt:  
Rentner können gemäss aktueller Gesetzgebung und Praxis nicht über die Kürzungsmöglichkeiten von 
Art. 65d BVG hinaus zu einem temporären Sanierungsbeitrag verpflichtet werden. 
 
- Seite 4 "Sanierungsmassnahmen", 5. und 6. Abschnitt:  
Bestehende Freizügigkeitsleistungen von aktiv Versicherten dürfen nicht sowie laufende Renten nur im 
Rahmen von Art. 65d BVG reduziert werden. Die Sanierungsperiode sollte fünf bis sieben Jahre umfassen 
und zehn Jahre nicht überschreiten. 
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